
DRITTER SONNTAG NACH TRINITATIS  

Der Menschensohn istz gekommen, zu suchen und 

selig zu machen, was verloren ist.  Lk. 19,10 >tzb 709   

Lit. Farbe: grün   

� PSALM  Ps. 103,8.10-12 

VII   %**[**7***8**]#O#m#O#ß**{#.#,{#*.*#[#O##0*{#,#m{#*,***]] 
armherzig und |gnädig ist der HERR, * 

geduldig und von |großer Güte. 

Er handelt nicht mit uns nach |unsern Sünden * 

und vergilt uns nicht nach |unsrer Missetat. 

Denn so hoch der Himmel |über der Erde ist, * 

lässt er seine Gnade walten über denen, |die ihn 

fürchten. 

So fern ist der |Morgen vom Abend, * 

lässt er unsre Über|tretungen von uns sein.  
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Proprium 3. nach Trinitatis 2 

Ehre sei dem |Vater und dem Sohn * 

und dem |Heiligen Geist, 

wie im Anfang, so auch |jetzt und allezeit * 

und in |Ewigkeit. Amen.    

+ 

 

� ZUM KYRIE 

err Jesus Christus, du bist vom Vater gesandt,  

zu heilen, was verwundet ist; — wir beten dich 

an:    K/G Kyrie eleison 

Du kommst, das Verlorene zu suchen, du schenkst 

Vergebung und rufst uns zu dir; — wir beten dich an:      

K/G Christe eleison 

Du bist für uns gestorben und auferstanden, du bist 

zum Vater heimgekehrt und trittst für uns ein;  

— wir beten dich an:      K/G Kyrie eleison 
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Proprium 3. nach Trinitatis 3 

� KOLLEKTENGEBETE 

armherziger Gott, in Liebe und Güte gehst du  den 

Menschen nach, die den Weg verlieren. Wir bitten 

dich: Hilf uns, die zeitlichen Güter so zu gebrauchen, 

dass wir die ewigen nicht verlieren. Durch Jesus 

Christus, deinen Sohn, der mit dir und dem Heiligen 

Geist lebt und regiert von Ewigkeit zu Ewigkeit.  

 

ott des Himmels und der Erde, du hast uns vie-

les anvertraut und unvergängliches Leben ver-

heißen mitten in dieser vergänglichen Welt: Schau 

barmherzig auf uns und leite uns, dass wir zeitlichen 

Gaben so gebrauchen, dass wir die ewigen nicht ver-

lieren. Durch Jesus Christus, unsern Herrn, der mit 

dir und dem Heiligen Geist lebt und wirkt in Ewig-

keit.  
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Proprium 3. nach Trinitatis 4 

� ZUM HALLELUJA 

Barmherzig und gnädig ist der HERR, * 

geduldig und von großer Güte. 

� FÜRBITTEN 

enschenfreundlicher Gott, dein Sohn hat  

uns dein Erbarmen nahe gebracht. Durch  

Ihn bitten wir: 

Wir bitten für die Kirche in allen Ländern und unsere 

Gemeinden: mache sie zu Zeichen deiner Barmherzig-

keit in dieser Welt. Wir rufen zu dir: 

Wir bitten für alle, denen andere Menschen anver-

traut sind: lass sie Ihnen mit Verständnis und Liebe 

begegnen. Wir rufen zu dir: 

Wir bitten für die Völker und Volksgruppen, die in 

Krieg und Hass leben: öffne ihnen Wege zur Versöh-

nung und zum Frieden. Wir rufen zu dir: 
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Proprium 3. nach Trinitatis 5 

Wir bitten für alle, die sich von dir abgewandt haben: 

schenke Ihnen, dass sie deiner Liebe neu begegnen. 

Wir rufen zu dir: 

Wir beten für unsere Verstorbenen: lass sie ruhen  

in deinem Frieden und erwachen zu einer fröhlichen 

Auferstehung. Wir rufen zu dir: 

as alles bitten wir durch Christus, unseren 

Herrn; durch Ihn loben wir dich, heute und  

in alle Ewigkeit. 

 

� DANKGEBET 

ott, unser guter Hirte, du hast uns den Tisch 

bereitet und Leben geschenkt. Leite uns auf un-

serem Weg, dass wir in deiner Gemeinschaft bleiben 

und in dir geborgen sind heute und in Ewigkeit.  
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